Arbeitszeitregelungen der HDX (Siemens Healthcare Diagnostics GmbH):

Die HDX hat grundsätzlich ein Gleitzeitsystem. Die Arbeitszeit wird – sofern nicht ausnahmsweise eine andere Erfassung vorgesehen ist – im Programm „AZM“ (Arbeitszeitmanagement) erfasst. 
· Trotz Gleitzeitsystems soll die Funktions- und Kommunikationsfähigkeit sowohl des einzelnen Arbeitsplatzes als auch der Arbeitsgruppe(n) bzw. der Dienststelle(n) gewährleistet sein.

· Aus Betriebserfordernissen können Mitarbeiter(gruppen) gänzlich oder zeitlich begrenzt von der GAZ-Regelung ausgenommen werden
· Tägliche Sollarbeitszeit: 

Mo.-Do.: 8 Stunden 00 Minuten

Freitag:   6 Stunden 30 Minuten

Die Sollarbeitszeit dient im Rahmen der gleitenden Arbeitszeit auch als Berechnungsgrundlage für ganztägige Absenzen (z.B. Urlaub, Krankheit, volle Dienstreise-, Seminar- und Kurstage, Absenzen persönlicher Natur gemäß Gesetz und Kollektivvertrag).

· Tägliche (fiktive) Normalarbeitszeit:

Mo. – Do.: 08:00 Uhr bis 16:45 Uhr (inkl. 45 Min. unbezahlte Mittagspause)

Freitag:
08:00 Uhr bis 15:15 Uhr (inkl. 45 Min. unbezahlte Mittagspause)
· Kernzeit:
Mo. – Do.: 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr (bei 45 Minuten unbezahlter Mittagspause)
Freitag:
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr (bei 45 Minuten unbezahlter Mittagspause)
· Gleitzeitrahmen:
Mo. – Do.: 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag:
07:00 Uhr bis 09:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

· Gleitzeitguthaben/Zeitschuld:

Das Gleitzeitguthaben darf maximal plus 80 Stunden aufweisen. Darüber hinaus darf nur noch angeordnete Mehrleistung erbracht werden. Gleitzeitguthaben können grundsätzlich nur in Form von Zeitausgleich konsumiert werden.
Die Gleitzeitschuld darf zum Monatsende maximal minus 80 Stunden betragen.

Das Zeitkonto hat bis zum Austrittstag tunlichst ausgeglichen zu sein.

· Gleitzeitperiode

Als Gleitzeitperiode ist der Zeitraum vom 1.10. bis zum 30.9. des Folgejahres festgelegt.
· Können Mitarbeiter aus betrieblichen Gründen nicht am Gleitzeitsystem teilnehmen, gilt als Basis der Normalarbeitszeit eine 38,5-Stundenwoche.

Die wöchentliche Normalarbeitszeit verteilt sich auf die einzelnen Wochentage grundsätzlich wie folgt:
Montag bis Donnerstag: 8 h 00 min.

Freitag: 6 h 30 min

· Servicetechniker werden unter grundsätzlicher Wahrung der Freiwilligkeit in die Leistung von Rufbereitschaftsdiensten einbezogen, soweit nicht schwerwiegende betriebliche bzw. persönliche Gründe entgegenstehen (Pflicht zur Rufbereitschaft an Samstag und Sonntagen, wie auch an Feiertagen zwischen 08:00 und 17:00 Uhr)

